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MERKBLAT T  
UNKOMPLIZIERTER HARNWEGSINFEK T DER FRAU

URSACHE:
Aufsteigender Infekt über die Harnröhre,  90% Darmkeime, 10 % Hautkeime
KEINE SEXUELLE ÜBERTRAGUNG
Inkubationszeit  ca 24 h

SYMPTOME:
Brennen und Schmerzen beim Wasserlassen
Starker Harndrang, Blasenschmerzen,  überlr iechender Ur in,  F ieber

RISIKOFAKTOREN:
Geschlechtsverkehr,  Stress,  andere Infekt ion oder Krankheit,  Nikot inkonsum,  
Übergewicht,  altersbedingte Veränderungen des Int imflora zB Hormonmangel  
oder Veränderungen des Beckenbodens (  zB.  Blasensenkung )

DIAGNOSTIK:
Urinuntersuchung (  Mittelstrahl  oder Katheterur in )
Ur inschnel ltest  (  U-St ix)
Ur inkultur 

THERAPIE:
Ausreichende Tr inkmenge, 
nicht jeder Infekt muss oder sol l te antibiot isch therapier t  werden,
Schmerzmittel
Körperl iche Schonung, Anwendung von Phytotherpeutika (  zb Aquaibra,  Cystinol, 
D-Mannose )
Antibiot ikum ,  wenn nicht anders mögl ich

PROPHYLAXE:
Ausreichende Tr inkmenge
Urinansäuerung
Vermeiden von Seifen,  Gleitgelen oder reizenden Stof fen im Int imbereich
Örtl iche Anwendung von Hormoncremes /-zäpchen nach der Menopause
Stuhlgangsregul ierung
Ausgewogene Ernährung und Gewichtsnormal is ierung

EINE GERINGE REIZBLASENSYMPTOMATIK IST AUCH 5-8 TAGE NACH DER BEHANDLUNG 
NORMAL SOLLTEN DIE BESCHWERDEN LÄNGER ANDAUERN ERBIT TEN WIR EINE  
WIEDERVORSTELLUNG


